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Zitat von Gadolinium

Also das klingt für mich schon sehr.. Sagen wir unterdurchschnittlich.. Bist du in Berlin
Kreuzberg tätig? Da würde die Beschreibung passen.. Auf eine durchschnittliche
gymnasiale Oberstufe aber sicher nicht.

Der Zusammenhang zwischen den Ableitungen ist elementare Analysis und
Gegenstand JEDER Abiturprüfung in Mathe. Wer das nicht hinbekommt, gehört nicht
aufs Gymnasium und wird am Matheabitur scheitern.

Öh ... woher nimmst Du die Kenntnisse, wie eine durchschnittliche gymnasiale Oberstufe
aussieht? Aus der Praxis wohl nicht ... Mag sein, dass Trapito etwas verallgemeinert - nicht
jeder Schüler in der Oberstufe ist so. Aber ich habe in fast 20 Jahre Oberstufe jede der
beschriebenen Verhaltensweisen (oft mehrfach in einem Kurs) erlebt.
Schlag es Dir aus dem Kopf, dass Du (im Normalfall) Uniwissen am Gymnasium durchnehmen
kannst. Manchmal hat es Gründe, warum etwas im Lehrplan nicht auftaucht, sondern erst an
der Uni.
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